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G e i s t l i c h e s  W o r t  
G e i s t l i c h e s  W o r t  

Liebe Mitchristen, 
der frühere Bischof von Limburg, Franz Kamphaus, schreibt: 
Am ersten Tag der Woche - sagen die Evangelisten - begegnet der 
Auferstandene den Zeugen. Das ist der Ursprung des christlichen Sonntags. 
Vieles hat sich in der Geschichte der Christenheit geändert, aber das ist von 
Anfang an geblieben: Der Sonntag ist der Ostertag der Woche. "Darum 
kommen wir vor dein Angesicht und feiern in Gemeinschaft mit der ganzen 
Kirche den ersten Tag der Woche als den Tag, an dem Christus von den 
Toten erstanden ist" (2. und 3. Hochgebet). 
Das ist der Grund, warum uns Christen der Sonntag heilig ist. Er ist nicht 
irgendein freier Tag, den man nach Belieben in der Woche herumschieben 
kann. Er steht bewusst am Anfang, vor den anderen Wochentagen. Er ist 
der Notenschlüssel, der die Melodie erschließt, die christliche 
Lebensmelodie. 
Keine Melodie ohne Rhythmus. Der Sonntag bestimmt unseren 
Lebensrhythmus. Nach christlichem Verständnis beginnt die Woche 
ausdrücklich nicht mit der Arbeit, sondern mit dem Tag des Herrn. Längst 
bevor wir etwas leisten, sind wir. Den Durchbruch durch den Teufelskreis 
des Todes schaffen wir nicht selbst, das ist Gottes Tat. Dafür steht Jesus 
Christus. Er verbürgt uns das Leben, das den Tod nicht fürchten muss. 
Unbemerkt ist aus dem christlichen Sonntag als dem ersten Tag der Woche 
das "Wochenende" geworden. Wir wünschen "ein schönes Wochenende". 
Wochenende besagt: Wir sind am Ende. Wir ruhen uns aus, um fit zu 
bleiben. Gut und schön. Geht`s nur darum? Dann stünde der freie Tag ja 
letztendlich im Dienst des Schaffens: Um betriebsfähig zu bleiben, erholen 
wir uns. Alles dreht sich um Arbeit und Verdienst. Das Wochenende ist den 
Wirtschaftsinteressen untergeordnet. 
Nein, sagt der Sonntag. Der "Tag des Herrn" steht an erster Stelle. Er ist der 
Schlüssel zum Leben. Wir leben nicht, um zu arbeiten, sondern wir 
arbeiten, um zu leben. Das ist ein Riesenunterschied.  
Christen kommen vom Sonntag her. "Freizeit" ist nur dann das, was das 
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Wort besagt, wenn sie uns nicht nur die Freiheit von der Arbeit schenkt, 
sondern auch die Freizeit, zu uns selbst zu kommen und zu Gott. Eine 
schöpferische Pause! Sie schenkt uns ein Gefühl fürs Leben, sie hilft uns, 
den eigenen Standort zu klären: Wovon und wofür lebe ich? Was ist mir 
heilig? Ist mir Gott heilig? Ist mir das Leben jedes Menschen heilig? Es geht 
nicht darum, mehr zu erleben, sondern intensiver zu leben; sich nicht von 
Modewellen treiben zu lassen, sondern einen Standpunkt einzunehmen im 
Zeitgespräch. 
Unterbrechungen sind lebensnotwendig. Der Sonntagsgottesdienst lädt 
dazu ein, die gängige Perspektive zu wechseln und das Leben mit den 
Augen Jesu zu sehen. Man kann das nicht dem Zufall überlassen oder von 
Lust und Laune abhängig machen. Wenn es sich im Leben niederschlagen 
soll, dann bedarf das der Beständigkeit und Treue. Nicht jeder Gottesdienst 
ist gut gestaltet. Nicht jeder Kuss ist der Kuss des Hochzeitstages. Aber 
wenn er einfach unterbliebe, weil man nicht mehr in Hochstimmung ist? 
Wenn die Liebe zur Beliebigkeit verkommt, dann ist`s aus mit ihr. So auch 
mit der Liebe zu Gott.  
aus: Franz Kamphaus: Gott ist kein Nostalgiker S. 119-121 

Klaus Kohnz, Pfr. 

  

' 
Bild: Peter Weidemann       In Pfarrbriefsevice.de 
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G o t t e s d i e n s t e  
G o t t e s d i e n s t e  

   

Montag 01.04. Ostermontag 

Nürburg 09:00 Uhr Hochamt 
Ueß 09:00 Uhr Hochamt 

Sonderkollekte für die Pfarrkirche 
1. Jgd.Rolf Dillenburger 
Michel und Helene Hens 

Bongard 10:30 Uhr Hochamt 
Müllenbach 10:30 Uhr Wortgottesdienst für Familien 

anschl. Ostereiersuche im Pfarrgarten 
Uersfeld 10:30 Uhr Hochamt   (MD-Gr. 3) 

Sonderkollekte für die Pfarrkirche 
mitgestaltet vom Kirchenchor Hilgerath-
Kelberg-Uess 
2. Jgd Konrad Bons und leb. u. verst. 
Angehörige 
2. Jgd Josef Emmerichs 
Heinz Lanser und Heinz Krötz 
Josef und Ottilie Daniels und Hubert Daniels 

   

Dienstag 02.04. Dienstag der Osteroktav 

Welcherath 14:30 Uhr Seniorennachmittag 
   

Mittwoch 03.04. Mittwoch der Osteroktav 
 

15:45 Uhr Krankenkommunion in Meuspath 
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Drees 18:30 Uhr hl. Messe 
Agnes und Hermann Pauly 
Hedwig und Stefan Weber 
LuV Görgen-Schmitt 
zu Ehren Mutter Gottes 

   

Donnerstag 04.04. Donnerstag der Osteroktav 
 

15:00 Uhr Krankenkommunion in Borler  
15:30 Uhr Krankenkommunion in Bodenbach  
16:15 Uhr Krankenkommunion in Gelenberg  
16:30 Uhr Krankenkommunion in Bongard 

Gelenberg 18:30 Uhr hl. Messe 
LuV Lenarz 

   

Freitag 05.04. Freitag der Osteroktav 
Herz-Jesu-Freitag 

Müllenbach 09:00 Uhr hl. Messe 
Katharina Baur und verst. Angeh.  

10:00 Uhr Krankenkommunion in Müllenbach 
Müllenbach 14:30 Uhr Seniorennachmittag  
Müllenbach 16:30 Uhr Probe der Kommunionkinder 

   

Samstag 06.04. Samstag der Osteroktav 

Nürburg 11:00 Uhr 
Taufe des Kindes 
Emma Hoffmann  
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Samstag 06.04. 2. Sonntag der Osterzeit - Sonntag der 
göttlichen Barmherzigkeit - Weißer 
Sonntag - Diaspora-Opfer der 
Kommunionkinder 

Retterath 17:30 Uhr Vorabendmesse (MD: Lukas + Sophie) 
Sonderkollekte für die Pfarrkirche 
Ehel. Bernhard u. Paula Jäger u. verst. 
Angeh. 
Anton und Margarethe Steffens 
Agnes und Josef Roden u. verst. Angeh. 
Josefine und Josef Lenartz 
Waltrud Allroggen 
Ehel. Alfred u. Anna Karst u. LuV d. Fam. 
Ehel. Nikolaus u. Maria Weber u. LuV d. 
Familie 
Maria Breitbach u LuV d. Fam. Breitbach-
Nett 
Ewald u. Maria Michels u. Geschwister 
LuV der Fam. Hens u. Göbel 
2. Jgd Franz Retterath 
2. Jgd Margarete Retterath, Ehemann Alois 
u. alle leb. u. verst. Angeh. 
Ehel. Werner und Christine Laux 
Ferdinand Haas 
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Hilgerath 19:00 Uhr Vorabendmesse 
Sonderkollekte für die Pfarrkirche 
1. Jgd. Helmut Rodarius 
Hildegard Lenarz 
Johann Pauly 
Richard Jaax 
Robert Plein u. LuV d. Fam. Schneider-Plein-
Haubrichs 
zur immerwährenden Hilfe 
Johann u. Elisabeth Diewald u. LuV Angeh. 

Welcherath 19:00 Uhr Vorabendmesse 
Anna Ant und Franz Diederich 
Maria Pauly 
Michael und Maria Heimer 
Lorenz und Klara Friedrich 
Ewald und Margareta Schmitz 
Josef Lambrich 
Maria und Martin Faber 
Verst. Wagner-Hennen 
Peter, Maria, Elke und Hubert Krämer 
Daria Larscheid und Stephan Geimer 
Hans und Gertrud Kumm und Klaus Grupe  
Maria und Josef Krebsbach und leb. u. 
verst. Angeh.  
Theresia und Johann Merten 
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Sonntag 07.04. 2. Sonntag der Osterzeit - Sonntag der 
göttlichen Barmherzigkeit - Weißer 
Sonntag - Diaspora-Opfer der 
Kommunionkinder 

Kelberg 09:00 Uhr Hochamt (MD-Gr 3) 
Sonderkollekte für die Pfarrkirche 
6-Wochenamt Ernst Ludwig 
Ulrike Kaster (bestellt v. Pfarrgemeinderat) 

Müllenbach 10:15 Uhr Abholen der Kommunionkinder am 
Kindergarten 

Müllenbach 10:30 Uhr Erstkommunionfeier 
   

Montag 08.04. Verkündigung des Herrn 

Müllenbach 10:30 Uhr Dankmesse der Kommunionkinder 
   

Dienstag 09.04. Dienstag der 2. Osterwoche 

Kelberg 16:00 Uhr Probe der Kommunionkinder 
Retterath 17:30 Uhr Probe der Kommunionkinder 

   

Mittwoch 10.04. Mittwoch der 2. Osterwoche 

Oberelz 18:00 Uhr hl. Messe 
Ehel. Peter Schmitz 

   

Donnerstag 11.04. Hl. Stanislaus, Bischof, Märtyrer (1079) 
 

14:30 Uhr Krankenkommunion in Drees  
15:00 Uhr Krankenkommunion in Kirsbach  
15:15 Uhr Krankenkommunion in Welcherath  
16:00 Uhr Krankenkommunion in Nürburg 

Borler 18:30 Uhr hl. Messe 
in den Anliegen der Anwesenden 
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Freitag 12.04. Freitag der 2. Osterwoche 

Boxberg 18:00 Uhr hl.  Messe 
in den Anliegen der Anwesenden 

   

Samstag 13.04. Samstag der 2. Osterwoche 

Nürburg 06:30 Uhr Pilgermesse 
Kelberg 10:30 Uhr Erstkommunionfeier (MD-Gr. 2) 
Retterath 13:30 Uhr Erstkommunionfeier (MD: alle) 

   

Samstag 13.04. 3. Sonntag der Osterzeit 

Bodenbach 17:30 Uhr Vorabendmesse 
6-Wochenamt Klara Lanser 
Albert Rätz und leb. u. verst. Angeh. 
Christine Kaula 
Langenfeld-Pilger 

Nürburg 19:00 Uhr Vorabendmesse 
Maria Emmerichs 
Erika und Karl Müller 
Geschwister Reuter 
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Uersfeld 19:00 Uhr Vorabendmesse (MD-Gr. 2) 
Ehel. Agnes u. Peter Bungard u. LuV d. Fam. 
Ehel. Anna u. Matthias Bungart u. Tochter 
Gabriele 
Luisa Nimtz, Siegfried und Maria Nimtz, 
Gerda Nimtz, Helmut Kremer 
Michel u. Gertrud Mindermann, Gerhard 
Mindermann, Anneliese Karst u. Irmgard 
Boheim 
Valerian u. Agatha Seifert, Philipp u. Rochus 
Seifert 
Josef u.  Anna Rieder und LuV d. Fam. 
Rieder u. Gottfried 
Matthias Klasen 

   

Sonntag 14.04. 3. Sonntag der Osterzeit 

Ueß 09:00 Uhr Hochamt 
Konrad, Hedwig, Kurt, Norbert Kreuser 
LuV Familie Lanser/ Diewald/ Heintz 

Müllenbach 10:30 Uhr Hochamt 
Katharina Saft 
Heinrich und Agathe Reuter und leb. u. 
verst. Angeh. 
Max, Katharina und Brunhilde Probel 
Heinrich und Margarete Michels 

Uersfeld 14:30 Uhr Taufe des Kindes  
Emil Mohrs, Uersfeld 

 

 

   

Montag 15.04. Montag der 3. Osterwoche 

Meisenthal 18:30 Uhr hl. Messe 
Barweiler-Pilger 
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Mittwoch 17.04. Mittwoch der 3. Osterwoche 

Kirsbach 18:30 Uhr hl. Messe 
immerw. Hilfe (28.02.) 
Ehel. Peter und Anna Schumacher und 
Johann Krebsbach 
LuV Retterath-Wagner 
Werner und Alfred Knechtges 
Anton Wagner und Richard Koch 
LuV Frein-Heimermann 

   

Donnerstag 18.04. Donnerstag der 3. Osterwoche 

Arbach 18:00 Uhr hl. Messe 
Josef Junk 
Christian Junk 
Ehel. Werner und Maria Junk 
Ehel. Nikolaus und Barbara Grötz 

   

Freitag 19.04. Freitag der 3. Osterwoche 

Berenbach 18:00 Uhr hl. Messe 
in den Anliegen der Anwesenden 

   

Samstag 20.04. 4. Ostersonntag 
Weltgebetstag um geistliche Berufe 

Hilgerath 17:30 Uhr Vorabendmesse 
Peter Lues und LuV Angehörige 
Ehel. Franz und Zita Mauren 
Alois und Hedwig Annen, Tochter Margret 
und LuV der Familie Annen/ Schmitt 
Heinrich Saxler 
Paul Schomers und LuV Schomers-Zimmer 
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Kelberg 19:00 Uhr Vorabendmesse (MD-Gr 1) 
Gertrud Stephani und Paul Wagner 
Carmen Krämer 
Albert u. Mathilde Radermacher u. Verst. d. 
Fam. 

Welcherath 19:00 Uhr Vorabendmesse 
6-Wochenamt Josef Diederich 
Maria Pauly 
Martha und Heinrich Krebsbach und Jakob 
Kasper 
Hildegard Koch und leb. u. verst. Angeh. 
Armen Seelen 
Theodor und Maria Wagner 
Dorothea Diewald 

   

Sonntag 21.04. 4. Ostersonntag 
Weltgebetstag um geistliche Berufe 

Bongard 09:00 Uhr Hochamt 
Jgd Leo Rollmann 
Josef und Agnes Sicken, Tochter Brigitte 
und verst. Angeh. 
Martin Bongards 
Ulrike Anselm und leb. u. verst. Angeh. 
Mathias und Maria Neumann und verst. 
Angeh. 
LuV Gottlieb-Becker 
LuV Bongarts-Pürling 

Höchstberg 10:30 Uhr Festhochamt (Dr. Malberg) in der 
Schützenhalle 
zum Bezirksjungschützentag  
LuV der Schützenbruderschaft St. Markus 
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Dienstag 23.04. Hochfest des Hl. Georg 
Patron in Meuspath 

Hörschhausen 18:00 Uhr hl. Messe 
in den Anliegen der Anwesenden 

Meuspath 18:30 Uhr hl. Messe 
zu Ehren hl. Georg 
LuV Meuspath 

   

Mittwoch 24.04. Mittwoch der 4. Osterwoche 

Mosbruch St. 
Blasius 

18:00 Uhr hl. Messe 
in den Anliegen der Anwesenden 

   

Donnerstag 25.04. Hl. Markus, Evangelist 
Patron in Höchstberg 

Gunderath 18:00 Uhr hl. Messe 
zu Ehren d. hl. Quirinus 
für die Gemeinde 
Weihe des Quirinuswassers 

   

Freitag 26.04. Freitag der 4. Osterwoche 

Kelberg 16:00 Uhr Familiengottesdienst der Kita Kelberg 
Brücktal 18:30 Uhr hl. Messe 

Johann und Irmgard Schüller 
Andrea und Antonio Faber 
Johanna und Josef Theisen 
Gertrud und Maria Theisen 

   

Samstag 27.04. 5. Sonntag der Osterzeit 

Bodenbach 17:30 Uhr Vorabendmesse 
Ehel. Vinzenz und Anna Ueberhofen 
Langenfeld-Pilger 
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Nürburg 19:00 Uhr Vorabendmesse 
LuV der Pfarrgemeinde 

   

Sonntag 28.04. 5. Sonntag der Osterzeit 

Müllenbach 09:00 Uhr Hochamt 
Christina Daun 
Ehel. Bernhard und Agatha Klasen, Sohn 
Bernd und Gerlinde 
LuV Klasen-Rodarius 
Barweiler Pilger 

Ueß 09:00 Uhr Hochamt 
Anna und Wolfgang Lauteschläger 

Retterath 10:30 Uhr Hochamt (MD: Sebastian + Matthias) 
Ehel. Rudolf und Martha Jax 
Ehel. Rudolf und Gertrud Stolz und leb. u. 
verst. Angeh. 
Ehel. Alois u. Maria Häb,  Sohn Winfried u. 
verst. Angeh. 
Gertrud Emmerichs u leb u verst Angeh. 
Franz-Josef Simon, Alfred Simon u LuV d. 
Fam 
Ehel. Josef u Anna Karst u verst. Angeh. 
Alois Weber 
Ehel. Jakob u Anna Wagner u leb u verst. 
Angeh. 
Ehel. Peter und Hedwig Gerhards 
Herbert Gilles 
Ehel. Willibald und Gertrud Philipp 
Ehel. Michael und Katharina Fuhrmann und 
Cäcilie Berressem 
Erwin Simon 
Ehel. Johann und Karoline Gilles u. LuV d. 
Fam. Werber-Gilles 



  

Glauben erleben 
Ausgabe April 
2024 

  
Vorankündigung Gottesdiensttermine 

 

 

15 
 

   

Dienstag 30.04. Hl. Quirinus 
Patron in Bereborn und Gunderath 

Bereborn 17:30 Uhr Rosenkranz 
Bereborn 18:00 Uhr hl. Messe 

zu Ehren d. hl. Quirinus für die Gemeinde 
Josef und Anna Rochlus und LuV d. Fam. 
Saxler-Rochlus 
Elfriede Retterath und Eltern 
Weihe des Quirinuswassers 

 

V o r a n k ü n d i g u n g  G o t t e s d i e n s t t e r m i n e  
V o r a n k ü n d i g u n g  G o t t e s d i e n s t t e r m i n e  

Vorankündigung Gottesdiensttermine 
Samstag, 04.05., 17.30 Uhr Vorabendmesse in Uersfeld 
                            19.00 Uhr Vorabendmesse in Hilgerath  
Sonntag, 05.05.,   9.00 Uhr Hochamt in Kelberg 
                             9.00 Uhr Hochamt in Bongard 
                           10.30 Uhr Hochamt in Welcherath 
                           10.30 Uhr Wortgottesdienst für Kinder 
                                           und Familien in Müllenbach 
Mittwoch,    08.05., 19.00 Uhr Vorabendmesse in Uess 
Christi Himmelfahrt, 09.05.,   9.00 Uhr Hochamt in Kelberg 
                                              9.00 Uhr Hochamt in Welcherath 
                                          10.00 Uhr Hochamt in Müllenbach 
                                          11.15 Uhr Hochamt in Bodenbach 
                                          13.30 Uhr Pilgermesse in Maria Martental 
Samstag, 11.05., 17.30 Uhr Vorabendmesse in Uersfeld 
                             19.00 Uhr Vorabendmesse in Hilgerath 
                             19.00 Uhr Vorabendmesse inNürburg 
Sonntag, 12.05.,   9.00 Uhr Hochamt in Bongard 
                            10.30 Uhr Hochamt in Müllenbach 
Samstag, 18.05., 17.30 Uhr Vorabendmesse in Bodenbach 
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                             19.00 Uhr Vorabendmesse in Kelberg 
Pfingstsonntag, 19.05.,    9.00 Uhr Hochamt in Uess 
                                         9.00 Uhr Hochamt in Müllenbach 
                                      10.30 Uhr Hochamt in Welcherath 
                                      10.30 Uhr Hochamt in Uersfeld 
                                      18.30 Uhr Hochamt in Hilgerath 
Pfingstmontag, 20.05.,    9.00 Uhr Hochamt in Nürburg 
                                      10.30 Uhr hl. Messe auf dem Schwarzenberg 
                                      14.30 Uhr hl. Messe am Oberelz. Heiligenhäuschen 
                                      18.30 Uhr Hochamt in Bongard 
Samstag, 25.05.,  17.30 Uhr Vorabendmesse in Hilgerath 
                             19.00 Uhr Vorabendmesse in Nürburg 
Sonntag, 26.05.,    9.00 Uhr Hochamt in Kelberg 
                               9.00 Uhr Hochamt und Prozession in Welcherath 
                             10.45 Uhr Hochamt und Prozession in Müllenbach 
                             14.30 Uhr hl. Messe am Mann. Dreifaltigkeitskapellchen 
Fronleichnam, 30.05.,   9.30 Uhr Hochamt und Prozession in Uess 
                                    15.00 Uhr Hochamt und Prozession Bod., Heyerberg 
Samstag, 01.06.,  17.30 Uhr Vorabendmesse in Bodenbach (Bettag) 
                             19.00 Uhr Vorabendmesse in Hilgerath 
Sonntag, 02.06.,     9.00 Uhr Hochamt in Kelberg 
                               9.30 Uhr Hochamt und Prozession in Uersfeld 
Samstag, 08.06.,  17.30 Uhr Vorabendmesse in Bongard 
                             19.00 Uhr Vorabendmesse in Uess  
Sonntag, 09.06.,     9.00 Uhr Hochamt in Müllenbach 
                               9.00 Uhr Hochamt in Welcherath 
                             10.30 Uhr Hochamt in Retterath 
Samstag, 15.06., 17.30 Uhr Vorabendmesse in Bodenbach 
                             19.00 Uhr Vorabendmesse in Nürburg 
Sonntag, 16.06.,    9.00 Uhr Hochamt in Kelberg 
                              9.00 Uhr Hochamt in Uersfeld 
                            10.30 Uhr Hochamt in Hilgerath 
Samstag, 22.06., 17.30 Uhr Vorabendmesse in Retterath 
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                            19.00 Uhr Vorabendmesse in Welcherath 
Sonntag, 23.06.,   9.00 Uhr Hochamt in Bongard 
                             9.00 Uhr Hochamt in Uess 
                           10.30 Uhr Hochamt in Müllenbach 
Samstag, 29.06., 17.30 Uhr Vorabendmesse in Bodenbach 
                             19.00 Uhr Vorabendmesse in Kelberg 
Sonntag, 30.06.,   9.00 Uhr Hochamt in Hilgerath 
                             9.00 Uhr Hochamt in Uersfeld 
                           10.30 Uhr Hochamt in Meuspath (Dorf-/Feuerwehrfest) 
Samstag, 06.07., 17.30 Uhr Vorabendmesse in Retterath 
                            19.00 Uhr Vorabendmesse in Uess 
Sonntag, 07.07.,   9.00 Uhr Hochamt in Bongard 
                              9.00 Uhr Hochamt in Müllenbach 
                           10.30 Uhr Hochamt in Höchstberg (Schützenhalle) 
Samstag, 13.07., 17.30 Uhr Vorabendmesse in Bodenbach 
                             19.00 Uhr Vorabendmesse in Hilgerath 
Sonntag, 14.07.,   9.00 Uhr Hochamt in Kelberg 
                              9.00 Uhr Hochamt in Uersfeld 
                            10.30 Uhr Hochamt in Welcherath 

  

V o r a n k ü n d i g u n g  
V o r a n k ü n d i g u n g  

Fronleichnam  in Uess 
Hochamt und Fronleichnamsprozession für die Pfarrgemeinden Uess, 
Kelberg und Hilgerath findet statt am Donnerstag, 30. Mai, 9.30 Uhr in 
Uess. Weiteres im nächsten Pfarrbrief. 
  
Fronleichnam in Uersfeld 
Hochamt Fronleichnamsprozssion für die Pfarrgemeinden Uersfeld und 
Retterath findet statt am Sonntag, 2. Juni, 9.30 Uhr in Uersfeld. Weiteres 
im nächsten Pfarrbrief.  
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P f a r r e i e n g e m e i n s c h a f t  K e l b e r g  
P f a r r e i e n g e m e i n s c h a f t  K e l b e r g  

Tauftermine 
Regulärer Ort für die Spendung der Taufe ist nach dem Kirchenrecht die 
Pfarrkirche. Jeden Monat gibt es einen Taufsonntag. Die erste Anmeldung 
bestimmt den Taufort. Uhrzeit: 14.30 Uhr! Außerdem besteht die 
Möglichkeit zur Taufe jeden Sonntag nach der 10.30 Uhr-Messe. Hat im 
Winter den Vorteil, dass die Kirche geheizt ist.  
Bedingt durch die besondere Situation der Pfarreien am Nürburgring, 
gelten für die Pfarreien Nürburg, Müllenbach und Welcherath teilweise 
andere Regelungen.  

 

Tauftermine: 
12. Mai 2024, 14.30 Uhr 
9. Juni 2024, 14.30 Uhr  
7. Juli 2024, 14.30 Uhr  

Hochzeiten und Ehejubiläen 

 

 
Bitte frühzeitig anmelden!! Vor allem, wenn 
Ehejubiläen mit eigenem Gottesdienst gefeiert 
werden sollen.  

Haus- und Krankenkommunion 

 

Neuanmeldungen zum Empfang der 
Hauskommunion  richten Sie bitte an das  
Pfarrbüro Kelberg, Tel.: 02692/364 
oder Pastor Kohnz, Tel.: 02692/470 
Die Empfänger der Haus- und Krankenkommunion der 
Pfarrgemeinden Beinhausen, Kelberg, Retterath, 
Uersfeld und Uess werden telefonisch benachrichtigt. 
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S t a t i s t i k  V e r s t o r b e n e  
S t a t i s t i k  V e r s t o r b e n e  

Aus unserer Pfarreiengemeinschaft sind verstorben: 

    

   

 Droßart Edeltraud Nerdlen 

 Hölzer Alois Horperath 

 Junk Erich 
ehem. 
Hörschhausen 

 Lanser Klara Höchstberg 

 Ludwig Ernst Kelberg 

 Müsseler Albert Gelenberg 

Pulvermacher  Alois Uersfeld 

Herr lass sie ruhen in Frieden. 

 

 S t a t i s t i k  T a u f e   
 S t a t i s t i k  T a u f e   

Durch das Sakrament der Taufe wurden in die Kirche aufgenommen: 

 

        

 Theisen Toni Müllenbach  

       

Unsere herzlichsten Glückwünsche an die Eltern zur Geburt und Taufe Ihres 
Kindes. 
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P a s t o r a l e r  R a u m  D a u n  
P a s t o r a l e r  R a u m  D a u n  

 

Büros des Pastoralen Raums ziehen nach 
Daun 

Ende März sind alle Büros des Pastoralen Raums vom TGZ in Nerdlen nach 
Daun in das vorherige Gebäude der Volksbank umgezogen. 
Die neue Anschrift lautet: Abt-Richard-Str. 13, 54550 Daun. 
Die Telefonnummern bleiben voraussichtlich erhalten. 
Alle Infos auch auf der neuen Homepage: www.pr-daun.de 
 
Pastor Jonas Weller: 
jonas.weller@bistum-trier.de, Tel.: 06573-215 
Stefan Becker: 
stefan.becker@bistum-trier.de, mobil: 0176-45801591 
Nico Sartoris: 
nico.sartoris@bistum-trier.de, mobil: 0151-53830842 
  
  
  
Pastoral er Raum 
P a s t o r a l e r  R a u m  

Neue Homepage vom Pastoralen Raum Daun 
Unter www.pr-daun.de finden Sie die komplett neu aufgestellte Homepage vom 
Pastoralen Raum mit vielen Informationen, Angeboten und 
Veranstaltungen. Besuchen Sie uns gerne und liken uns auch gerne bei 
facebook und instagram. Für Hinweise oder Ergänzungen melden Sie sich 
gerne bei Stefan Becker, 06592-98255-15 

http://www.pr-daun.de/
http://www.pr-daun.de/
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Pastoral er Raum 

P a s t o r a l e r  R a u m  

Ein neuer Rat im Pastoralen Raum in Daun startet durch  
Wie soll die Seelsorge im Pastoralen Raum Daun in Zukunft aussehen? Das 
ist wohl die wichtigste Frage, mit der sich der neue „Rat des Pastoralen 
Raums Daun“ auseinandersetzt. Um erst einmal die Menschen im vor gut 
einem Jahr gegründeten Pastoralen Raum zusammenzuführen, gab es im 
Mai letzten Jahres eine Auftaktveranstaltung in Daun. Nun organisiert der 
Rat die erste Synodalversammlung am Sonntag, 23.06. rund um die Kirche 
in Mehren. Dazu eingeladen sind alle Vertreter der sogenannten „Orte von 
Kirche“ aus dem Pastoralen Raum. Das sind Gruppen und Gemeinschaften, 
die im kirchlichen Kontext unterwegs sind. Auch andere Interessierte sind 
eingeladen. Mehr Informationen dazu finden sich unter www.pr-daun.de und in 
den nächsten Pfarrbriefen. 
Eine weitere Aufgabe des Rates besteht darin, das Rahmenleitbild der 
Bistumssynode vor Ort umzusetzen. Die Kirche will wieder mehr auf die 
Menschen zugehen, ihre Sorgen und Nöte ernst nehmen und für die 
Menschen da sein. Außerdem fördert der neue Rat die Zusammenarbeit 
und Vernetzung der Ehrenamtlichen. 
Die Mitglieder des Rates sind Lisa Emmerichs, Elfi Geibel und Benedikt 
Welter aus der Pfarrei Gillenfeld, Hans Georg Hoffmann, Elisabeth Krämer 
und Ursula May aus der Pfarrei Daun, Michael Lanser und Melina Mauren 
aus der Pfarreiengemeinschaft Kelberg, Andreas Rötering vom 
Caritasverband Westeifel, Gemeindereferentin Judith Schleweit-Göbel und 
Gemeindereferent Bernd Schmitz und Dekan Dr. Jonas Weller, Nico Sartoris 
und Stefan Becker vom Leitungsteam des Pastoralen Raums Daun. 
Stefan Becker 
  
Pastoral er Raum 

P a s t o r a l e r  R a u m  

http://www.pr-daun.de/
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Liebe Mitchristinnen und Mitchristen, 
 
in den nächsten Wochen werden Sie ein 
neues Gesicht im Seelsorger*innen-Team des 
Pastoralen Raum Daun entdecken. Ich 
möchte die Gelegenheit nutzen und mich an 
dieser Stelle kurz vorstellen: Ich heiße 
Martina Phlepsen, bin Gemeindereferentin 
und beginne zum 01. April 2024 meine 
Tätigkeit in der Pfarrei Gillenfeld und im 
Pastoralen Raum Daun. 

 

 
Zu meiner Person: Ich bin 31 Jahre alt und komme gebürtig aus Wiesbaum, 
im nördlichen Teil der Vulkaneifel. 
Nach meinem Studium der „Praktischen Theologie“ an der Katholischen 
Hochschule in Mainz und dem anschließend Berufspraktischen Jahr an der 
Mosel (Pfarreiengemeinschaft „Rechts und Links der Mosel“) trat ich im 
September 2018 meine 2-jährige Berufseinführungsphase in der 
Pfarreiengemeinschaft Neuerburg und Arzfeld (Westeifel) an. Im August 
2020 folgte dann meine Beauftragung zur Gemeindereferentin. 
 
Schwerpunkte meiner ersten Berufsjahre waren und sind v. a. die 
Firmvorbereitung sowie die Kinder- und Familienpastoral. 
Nach inzwischen fast sechs Jahren leben und arbeiten in der Westeifel ist 
für mich nun der Zeitpunkt für einen Stellenwechsel auf eigenen Wusch 
gekommen.  
Ich möchte mich beruflich weiterentwickeln und neue Erfahrungen 
sammeln in der Arbeit mit und für die Menschen in unserer Kirche. 
Somit freu ich mich schon jetzt sehr auf die neue Arbeitsstelle, die 
Zusammenarbeit und die Begegnung mit Ihnen allen. 
 
Bis dahin wünsche ich Ihnen eine gute (Fasten-)zeit und Gottes Segen! 
Martina Phlepsen 
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M i t t e i l u n g e n  P f a r r e i  B e i n h a u s e n  
M i t t e i l u n g e n  P f a r r e i  B e i n h a u s e n  

  

 

  
  
  
 Mitteilunge n Pfarrei Beinhausen 

 M i t t e i l u n g e n  P f a r r e i  B e i n h a u s e n  

Zählung der Gottesdienstbesucher am 25.02.2024 

Pfarrkirche Beinhausen  78 Personen = 10,26 % 
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M i t t e i l u n g e n  P f a r r e i  B o d e n b a c h  
M i t t e i l u n g e n  P f a r r e i  B o d e n b a c h  
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Mitteilunge n Pfarrei Bodenbach 

M i t t e i l u n g e n  P f a r r e i  B o d e n b a c h  

Die sieben Fußfälle 
Ein zeitlebens in der Gemeinde engagierter Mann ist seit Monaten nicht 
mehr in der Kirche zu sehen. Es geht auf das Sterben zu. Alle wissen das. 
Wenn er gestorben sein wird, wird man in der Kirche für ihn beten. Beim 
Begräbnis, beim Sechswochenamt, beim Jahrgedächtnis und mehr. Aber 
jetzt, in der Phase seines Sterbens, wo er Gebetshilfe besonders braucht, 
da gibt es kein öffentliches Gebet für ihn. Keines um Besserung für den 
Schwerkranken, keines um einen guten Tod für den Sterbenden. 
In kleinen Gebetsgruppen, in geistlichen Gemeinschaften, da sind in der 
Regel die Fürbitten konkret, für den Nachbarn Willi, der nach einem Sturz 
im Koma liegt, für die Freundin Martina, die Bauchspeicheldrüsenkrebs hat. 
In der Gemeinde muss man auf den Datenschutz achten. Man weiß auch 
nicht, ob der Kranke es will oder seine Familie. Manchmal ahnt man bei 
Messintentionen für die Lebenden und Verstorbenen, dass es um eine 
bestimmte Sorge in einer Familie geht. Angesprochen wird es nicht. 
Vor gut hundert Jahren verschwand in der Eifel ein vielfach geübter Brauch, 
das Beten der "sieben Fußfälle" oder "der sieben Kreuze". Immer, wenn  in 
einem Dorf jemand länger auf dem Sterbebett lag, bat die Familie um das 
Beten der "sieben Fußfälle". Sieben Kinder des Dorfes gingen, meist in 
Begleitung einer erwachsenen Frau, in kleiner Prozession zu sieben 
bestimmten Kreuzen im Dorf oder in der Dorfnähe und verrichteten 
festgelegte Gebete für den Sterbenden - um ein gutes Sterben, um sein 
Heil. 
Beim Ave wurde hinzugefügt "Herr gib dem Kranken, was ihm zum Heile 
dient." 
Kinder waren im mühsamen Arbeitsalltag der Bauern und Werktätigen 
leichter abkömmlich. Auch wurde gesagt, dass Kindergebet durch die 
Wolken dringe und vom Herrgott erhört werde. Schließlich wollte man 
bewusst die Kinder nicht von Leid und Tod fernhalten. Ihnen sollte die 
Scheu davor genommen werden. 
Ursprünglich entstanden die "sieben Fußfälle" als eine sehr frühe Form des 
Kreuzweges. Jerusalempilger brachten den Brauch im Spätmittelalter mit 
ins Rheinland. Man betet, teils kniend, an sieben vorhandenen oder eigens 
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erstellten Kreuzen. Vom Sauerland bis nach Ostbelgien war die 
Andachtsform verbreitet. Das Leid der Sterbenden wird mit dem Leiden 
Jesu verbunden. 
Wo es in den Dörfern nicht genügend Holz- oder Steinkreuze gab, wurden 
Heiligenhäuschen und Bildstöcke als Stationen hinzugenommen, um auf die 
Siebenzahl zu kommen. In Müllenbach bei Adenau zählten zu den 
"Fußfällen" ein Grabkreuz am Jugendheim, ein altes Pestkreuz auf 
Privatgrund, Zwei weitere Privatkreuze, ein Wege- und ein Votivkreuz am 
Dorfrand, sowie ein Heiligenhäuschen. Nach dem Gebet erhielten die 
Kinder in der Regel ein paar Pfennige von der Familie, reichten mancherorts 
sogar dem Sterbenden die Hand, wurden dann oft auch zum 
Begräbniskaffee eingeladen. 
Die Auffassungen von früher und heute klaffen weit auseinander. Im 
Palliativen haben wir uns verbessert. Aber im Menschlichen? Man kann alte 
Bräuche nicht einfach in die anonymere Moderne übertragen. In Sachen 
christlicher Anteilnahme am Sterben der Sterbenden heute können wir 
dennoch etwas lernen von den Alten. 
(mit freundlicher Genehmigung ein Beitrag von Alfons Zimmer, Bochum) 

  

 
  Bild: bodenbach-eifel.de 
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M i t t e i l u n g e n  P f a r r e i  K e l b e r g  
M i t t e i l u n g e n  P f a r r e i  K e l b e r g  

  

  
Mitteilunge n Pfarrei Kelberg 

M i t t e i l u n g e n  P f a r r e i  K e l b e r g  

Zählung der Gottesdienstbesucher am 24.02.2024 

Pfarrkirche Kelberg  85 Personen = 6,97 % 

Regina Protmann Stift  34 Personen = 2,79  % 

Gesamt 119 Personen = 9,76  % 

 

M i t e i l u n g e n  P f a r r e i  M ü l l e n b a c h  
M i t e i l u n g e n  P f a r r e i  M ü l l e n b a c h  

Zählung der Gottesdienstbesucher 
am 3. Fastensonntag: 100 Personen = 19,92 % 
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M i t t e i l u n g e n  P f a r r e i  N ü r b u r g  
M i t t e i l u n g e n  P f a r r e i  N ü r b u r g  

Heringsessen an Aschermittwoch in Nürburg:  
Auch in diesem Jahr fand das traditionelle Heringsessen nach der hl. Messe 
mit dem Aschenkreuz in der Graf-Ulrich Halle in Nürburg statt. Unserer 
Einladung sind viele Gäste gefolgt und es wurde wieder reichlich davon 
Gebrauch gemacht, Heringe mit nach Hause zu nehmen. 
In diesem Jahr kamen mit der Kollekte aus der hl. Messe, Spenden und dem 
Erlös aus Verzehr und Verkauf die überwältigende Summe von 950,00 € 
zusammen. Wir bedanken uns ganz herzlich für dieses tolle Ergebnis. 
Der Betrag geht komplett an Frau Dr. Näkel, die diesen Betrag mit in den 
Sudan nimmt und vor Ort die dringendsten Dinge erledigt. 
  
  
Mitteilunge n Pfarrei Nürburg 

M i t t e i l u n g e n  P f a r r e i  N ü r b u r g  

  
Kontoänderung - Pfarrbriefgeld 
Bitte das Pfarrbriefgeld nicht mehr auf das bisherige Konto der 
Kirchengemeinde Nürburg einzahlen!!!! Dieses besteht nicht mehr. 
Zukünftig wird das Pfarrbriefgeld auf das Konto des 
Kirchengemeindeverband Kelberg eingezahlt. Informationen darüber beim 
Pfarrbüro Kelberg, Tel. 02692 364 oder Pfarrer Kohnz 02692 470. 
  
  
Mitteilunge n Pfarrei Nürburg 
M i t t e i l u n g e n  P f a r r e i  N ü r b u r g  

  
Zählung der Gottesdienstbesucher 
41 Personen    =   19,81 % 
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M i t t e i l u n g e n  P f a r r e i  R e t t e r a t h  
M i t t e i l u n g e n  P f a r r e i  R e t t e r a t h  

Erstkommunonkinder in Retterath 

  

am 13. April gehen 
folgende Kinder in der 
Pfarrkirche Retterath zur 
Erstkommunion 

  

  Blick, Lina Mannebach 

  Dahm, Moritz Kötterichen 

  Jünger, Moritz Oberelz 

  Kempf, Raphael Höchstberg 

  Lanser, Niclas Uersfeld 

  Laux, Matthias Uersfeld 

  Mindermann, Charlotte Uersfeld 

  Mindermann, Henry Höchstberg 

  Mohr, Jannik Mannebach 

  
Mühlenberg, Sarah-
Joleen 

Uersfeld 

  Regnier, Mara-Lynn Lirstal 

  Rojan, Jerry Angelo Lirstal 

  Rojan, Angelino Lirstal 

  Sicken, Emma Mosbruch 

  Stern, Lilli Salcherath 
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Mitteilunge n Pfarrei Retterath 

M i t t e i l u n g e n  P f a r r e i  R e t t e r a t h  

  

 

  
  
Mitteilunge n Pfarrei Retterath 

M i t t e i l u n g e n  P f a r r e i  R e t t e r a t h  

Zählung der Gottesdienstbesucher 
am 25. Februar: 64 Personen   = 7,31 % 
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M i t t e i l u n g e n  P f a r r e i  U e r s f e l d  
M i t t e i l u n g e n  P f a r r e i  U e r s f e l d  

  

  

 

  
Mitteilunge n Pfarrei Uersfeld 
M i t t e i l u n g e n  P f a r r e i  U e r s f e l d  

Zählung der Gottesdienstbesucher 
am 3. Fastensonntag: 55 Personen = 5,75 % 
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M i t t e i l u n g e n  P f a r r e i  U e s s  
M i t t e i l u n g e n  P f a r r e i  U e s s  

Zählung der Gottesdienstbesucher 
am 3. Fastensonntag: 41 Personen = 7,12 % 
  
Mitteilunge n Pfarrei Uess 

M i t t e i l u n g e n  P f a r r e i  U e s s  

Pfarrkirche Uess 
Die Pfarrkirche St. Luzia, Uess bedarf dringend umfangreicher 
Reparaturarbeiten. Aufgrund des schlechten Allgemeinzustandes muss der 
alte Gebäudeteil insgesamt saniert werden, einschließlich von Arbeiten am 
Dach des Turmes. Außerdem ist eine gründliche Reparatur der Dachflächen 
am Kirchenschiff und am Dachreiter erforderlich. 
Die grob geschätzten Kosten belaufen sich auf ca. 300.000,00 Euro, die zu 
60% vom Bistum mitgetragen werden. Die verbleibende Restsumme kann 
die Pfarrgemeinde Uess auch unter Verwendung aller Rücklagen nicht 
aufbringen. Spenden werden also dringend gebraucht! 
Sie können Ihre Spende entweder bei den Sonderkollekten tätigen oder 
auch auf das Konto der Pfarrei Uess überweisen: 

  
IBAN: DE11 5865 1240 0080 0041 12  
bei der KSK Vulkaneifel,        BIC: MALADE51DAU 

Selbstverständlich werden Sie auf Wunsch auch eine Spendenquittung 
erhalten. Die notwendige Sanierung der Pfarrkirche St. Luzia stellt sicher 
eine große Herausforderung dar. Der Erhalt der Pfarrkirche als Gotteshaus 
und bedeutendes Kulturgut in unserer Landschaft sollte uns allen ein 
Herzensanliegen sein.                          
Ihr Klaus Kohnz, Pfr. 
  
  
 Mitteilunge n Pfarrei Uess 

 M i t t e i l u n g e n  P f a r r e i  U e s s  

Ergebnis der Sternsingersammlung 
 
Sassen:                  470,00 € 

 

Herzlichen Dank allen, die als Sternsinger unterwegs waren!!! 
Herzlichen Dank allen Spenderinnen und Spendern!   
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M i t t e i l u n g e n  P f a r r e i  W e l c h e r a t h  
M i t t e i l u n g e n  P f a r r e i  W e l c h e r a t h  

Zählung der Gottesdienstbesucher 
am 3. Fastensonntag: 73 Personen = 21,04 % 
  
  

M i t t e i l u n g e n  P f a r r e i  W e l c h e r a t h / N ü r b u r g  
M i t t e i l u n g e n  P f a r r e i  W e l c h e r a t h / N ü r b u r g  

Pfarrei Welcherath/Nürburg:  
Der nächste Seniorentreff findet am Dienstag, den 02.04.2024 ab 14.30Uhr 
im Pfarrheim in Welcherath statt. Um auch weiterhin besser planen zu 
können, meldet Euch bitte bis spätestens Sonntag vorher an. 
Auf Euer Kommen freut sich das Orgateam von "Immer dabei sein":  
Anmeldungen bitte an Monika Krebsbach 02692/8044  
  
  

K i r c h e n c h o r  H i l g e r a t h - K e l b e r g - U e s s  
K i r c h e n c h o r  H i l g e r a t h - K e l b e r g - U e s s  

  

Kirchenchor Hilgerath-Kelberg-Uess 
Wir proben:  
mittwochs 19.30 Uhr im Pfarrheim Kelberg 
Neue Sängerinnen und Sänger – Pfarrei 
unabhängig - sind herzlich willkommen. 
Kontakt:          
Hermann-Josef Krämer, Tel.: 02692 1041 
Michael Lanser (Vorsitzender): Tel.: 01522 
2133931 
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F i r m u n g  
F i r m u n g  

Firmung in der Pfarreiengemeinschaft Kelberg 
Liebe Jugendlichen im 9. Schuljahr und älter, 
am Freitag, 15. November um 18.00 Uhr wird in der Pfarrkirche Kelberg 
das Sakrament der Firmung durch Jugendpfarrer Peter Zillgen gespendet. 
Die Firmvorbereitung übernimmt die neue Gemeindereferentin im 
Pastoralen Raum Daun, Martina Phlepsen. Sie beginnt ihren Dienst bei uns 
am 1.4.2024. 
Wie im letzten Jahr fahrt ihr zur Firmvorbereitung ein Wochenende weg 
und zwar vom 4.-6.10.2024 in die Jugendbildungsstätte Haus Sonnenau in 
Vallendar. Nachdem die Marienburg geschlossen wurde, ist das das 
vorläufige neue Jugendhaus des Bistums. Bei dem Wochenende wirst du 
dich mit anderen Jugendlichen über Themen wie Glaube, Firmung und dich 
selbst austauschen. Außerdem gibt es auch genug Freizeit um mit deinen 
Freunden Spaß zu haben. Daneben gibt es noch einen Gang der 
Versöhnung, bei dem du über deinen Glauben und dein Leben nachdenken 
kannst. 
Firmung ist das Sakrament, bei dem du durch den Heiligen Geist gestärkt 
wirst. Wenn Du Interesse hast, dich firmen zu lassen, komme mit einem 
Elternteil oder beiden zum  
Informationsabend im Pfarrheim Kelberg am Dienstag, 9.4. um 18.30 Uhr. 
Eingeladen sind Jugendliche, die jetzt im 9. Schuljahr sind (bei der Firmung 
bist du dann im 10. Schuljahr) und älter. Wenn Geschwisterkinder, die jetzt 
im 8. Schuljahr auch gefirmt werden sollen, sprechen deine Eltern das bitte 
vorher mit mir ab. Eingeladen sind Jugendliche aus der ganzen 
Pfarreiengemeinschaft Kelberg. 
Bei weiteren Fragen melde du dich oder deine Eltern bis zum 1.4. bei Stefan 
Becker, Leitungsteam Pastoraler Raum Daun, Tel: 0176-45801591, 
stefan.becker@bistum-trier.de 
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A u s  d e m  B i s t u m  
A u s  d e m  B i s t u m  

Teresa Bücker – Alle_Zeit  
Zeit ist zweifellos eine der kostbarsten Ressourcen, die unsere Gesellschaft 
zu bieten hat. Doch leider ist sie nicht gleichermaßen für alle verfügbar. Die 
Art und Weise, wie wir Zeit individuell erleben und nutzen, ist nicht dem 
Zufall geschuldet, sondern das Ergebnis gesellschaftlicher Machtstrukturen. 
Zeitarmut führt zur Isolation, Erschöpfung und belastet Familien sowie 
Freundschaften. Zudem macht sie politisches Engagement zur Frage der 
sozialen Klasse. Eine Kultur der Zeitknappheit schafft Ungerechtigkeiten 
und schwächt den gesellschaftlichen Zusammenhalt. 
Ein gutes Leben für alle kann nur Wirklichkeit werden, wenn wir die 
Dringlichkeit von Zeitgerechtigkeit erkennen und die Diskussion darüber 
beginnen, wie wir Zeit gerechter verteilen können. Über Zeit zu sprechen, 
ist kein Luxus, sondern ein zutiefst politisches Thema.  
In ihrem Sachbuch "Alle_Zeit. Eine Frage von Macht und Freiheit" entwirft 
Teresa Bücker eine visionäre Welt, in der Zeitgerechtigkeit im Mittelpunkt 
steht. Sie macht konkrete Vorschläge für eine neue Zeitkultur, die zu mehr 
Gerechtigkeit, Lebensqualität und sozialem Zusammenhalt führt. Die 
Thesen ihres Buches werden an diesem Abend mit Teresa Bücker selbst 
diskutiert.  
Teresa Bücker ist eine renommierte Journalistin und Autorin, die sich 
intensiv mit gesellschaftspolitischen und feministischen Fragen der 
Gegenwart und Zukunft auseinandersetzt. Seit 2019 schreibt sie die 
Kolumne "Freie Radikale" für das Süddeutsche Zeitung Magazin.  
Die Veranstaltung in der Reihe der After-Work-Gespräche findet am 
Donnerstag 25.04.2024, von 19:00 Uhr bis 20:30 Uhr, online statt. 
Anmeldung bitte bis zum 19.04.24 unter anmelden-keb.de/68601. Es ist eine 
gemeinsame Veranstaltung des Themenschwerpunkt Arbeit, der 
Evangelischen Akademie im Rheinland und der KEB-Saar-Hochwald.  
Wir laden Sie herzlich ein, an diesem inspirierenden Abend teilzunehmen 
und sich aktiv an der Diskussion über Zeitgerechtigkeit zu beteiligen. Für 

https://www.keb-arbeit.de/veranstaltungen/termine/detailseite?event=68601&from=2024-04-25%2019%3A00%3A00&to=2024-04-25%2020%3A30%3A00&cHash=234ccbf352394895d3c2028b5cb4177f
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weitere Informationen stehen wir Ihnen gerne unter themenschwerpunkt-arbeit@bgv-

trier.de zur Verfügung. 

  
  
Aus Bi stum 
A u s  B i s t u m  

TR- Theaterworkshop „Anleitung zum Mutig-Sein! Konflikte und 
Herausforderungen in Beruf und Ehrenamt“ 
Der Workshop „Anleitung zum Mutig-Sein!“, der von dem brasilianischen 
Theatermacher Augusto Boal inspiriert ist, bietet eine einzigartige 
Möglichkeit, persönliche Themen und Konflikte auf spielerische Weise zu 
erkunden. 
Haben Sie schon einmal Situationen wie Überlastung, Stress, unfaire 
Bezahlung oder unklare Kommunikation am Arbeitsplatz erlebt? Oder 
fühlen Sie sich ungerecht behandelt? Der Workshop bietet Ihnen die 
Chance, diese Herausforderungen gemeinsam mit anderen 
Teilnehmer:innen wie in einem Theaterstück auf die Bühne zu bringen. 
Durch das aktive Nachspielen schwieriger Situationen entsteht ein tieferes 
Verständnis für bestehende Konflikte und es ergeben sich neue 
Perspektiven sowie alternative Handlungsmöglichkeiten. 
Der Workshop findet am Samstag, den 13.04.2024, von 10.00 bis 13.00 Uhr 
im Pfarrzentrum St. Valerius statt. Anmeldung bitte bis 08.04.2024, online 
unter anmelden-keb.de/69985, oder bei themenschwerpunkt-arbeit@bgv-trier.de. Die Teilnahme 
ist kostenfrei 
Ob Busfahrer:in, Pflegekraft, Elternteil, Alleinerziehende:r, Professor:in, 
Rentner:in im Ehrenamt oder Studierende:r - Ihre Expertise und 
Erfahrungen sind gefragt, um gemeinsam Lösungen für alltägliche Probleme 
zu finden. Schauspielerisches Können ist nicht erforderlich, sondern 
lediglich Lust und Interesse an Kreativität und Spontaneität. Der Workshop 
beinhaltet ein Warm-Up mit einem Mix aus Schauspielmethoden. Als 
Referent freuen wir uns, Marc-Bernhard Gleißner zu begrüßen. Er hat die 
Bürgersparte 0.1 am Theater Trier aufgebaut und ist Projektleiter im Team 
Innovative Pastoral und pastorale Projekte. 

mailto:themenschwerpunkt-arbeit@bgv-trier.de
mailto:themenschwerpunkt-arbeit@bgv-trier.de
https://www.keb-arbeit.de/veranstaltungen/termine/detailseite?event=69985&from=2024-04-13%2010%3A00%3A00&to=2024-04-13%2013%3A00%3A00&cHash=c120ceb8fe9ab5c45f90537361121135
mailto:themenschwerpunkt-arbeit@bgv-trier.de


  

Glauben erleben 
Ausgabe April 
2024 

  
Aus Bistum 

 

 

37 
 

A u s  B i s t u m  
A u s  B i s t u m  

Gönn dir Zeit 
…im Felixianum – für einen Nachmittag, für ein Wochenende oder für ein 
Jahr…  
Das Felixianum ist ein Ermöglichungsraum für dich. Hier kannst du mitten in 
der Trierer Innenstadt ein Jahr lang mit anderen in einer WG leben. In 
dieser Zeit kannst du verschiedene Sprachen in Vorbereitung auf dein 
Studium erwerben oder deinen Freiwilligendienst absolvieren. Vielleicht 
willst du aber auch ein Jahr während deiner Ausbildung oder während 
deines Studiums nutzen, um in dieser Wohngemeinschaft neue 
Perspektiven zu entdecken. Neben dem gemeinsamen Wohnen in der WG 
bietet dir das Felixianum ganz unterschiedliche Chancen mehr zu 
entdecken, was dir wichtig ist. Im Austausch mit anderen, durch 
persönliche Begleitung, in Workshops, in Praktika, beim Berufungscoaching, 
an Oasentagen und vielen weiteren Angeboten für dich und die Gruppe 
können sich Perspektiven entwickeln, die dich bestärken oder vielleicht 
ganz neues zeigen. Wir sind davon überzeugt, dass es sich lohnt, sich Zeit zu 
gönnen, um die je eigenen Möglichkeiten zu entdecken. Informiere dich 
-    Auf unserer Homepage: www.felixianum.de 
-    Mit einer Mail an sekretariat@felixianum.de 
-    In einem Telefonat unter 0651-9484-118 
Vielleicht hast du auch Lust uns und die Örtlichkeit vor Ort kennen zu 
lernen: Herzlich willkommen! Ruf uns einfach an und wir vereinbaren einen 
Termin oder du meldest dich zu einem der folgenden Angebote an 
-    Ein Nachmittag auf dem Board     am 5.07.24, 15.00 Uhr 
Mit dem Stand-Up-Paddle-Board Balance erfahren und entdecken, was das 
für das eigene Leben bedeuten kann. Anschließend laden wir zum 
gemeinsamen Essen ins Felixianum ein. 
-    Ein Wochenende im Felixianum    vom 24. – 25.04.2024Gemeinsames 
Kochen, Gespräche in der WG-Küche, Kontakte mit Anderen und sich 
selbst, neues entdecken… An den Orientierungstagen besteht die 
Möglichkeit den WG-Alltag mitzuerleben. 
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R e g e l m ä ß i g e  T e r m i n e  
R e g e l m ä ß i g e  T e r m i n e  

Lebensberatung vor Ort 
Die Lebensberatung Gerolstein in Trägerschaft des Bistums Trier bietet 
professionelle Beratung bei Erziehungs- Ehe- Familien und Lebensfragen 
und unterstützt auf dem Weg zur individuellen Lösungsfindung.  Die 
Beratungstermine finden einmal monatlich im "Alten Pfarrhaus St. Josef " 
in Kelberg statt. Mit diesem Angebot soll Ratsuchenden aus dem Kelberger 
Raum die weitere Anfahrt nach Gerolstein erspart werden. Termine sind in 
der Regel jeden ersten Montag im Monat  jeweils von 09:00 Uhr bis ca. 
12:30 Uhr.  
Die Anmeldung und Terminvereinbarung erfolgt über die Lebensberatung 
in Gerolstein, Telefon :  06591 /4153. 
Wir beraten Sie auch online unter www.online.lebensberatung.info. 
  
Regelmäßige Termine 

R e g e l m ä ß i g e  T e r m i n e  

Kaffeemühle Kelberg 
Die Betreuungsgruppe für Menschen mit Unterstützungsbedarf bietet 
jeden Dienstag von 14 bis 17 Uhr im Gemeindesaal Singen, Sitzgymnastik, 
Gesellschaftsspiele und Gedächtnistraining bei Kaffee und Kuchen an. 
Anmeldung bei Frau Arnold unter 0170-5619608 oder b.arnold@caritas-
westeifel.de 
  
  

U n s e r e r  B ü c h e r e i e n  
U n s e r e r  B ü c h e r e i e n  

   
  

Öffnungszeiten der kath. öffentlichen Büchereien 

  

Kelberg: sonntags von 10.00 Uhr bis 11.00 Uhr 
donnerstags von 16.30 Uhr bis 17.30 Uhr 

Müllenbach: donnerstags von 15:30 Uhr bis 17.30 Uhr   

  

http://www.online.lebensberatung/
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W i r  s i n d  f ü r  S i e  d a  
W i r  s i n d  f ü r  S i e  d a  

    

Pfarrer Klaus Kohnz Kirchstraße 2,  
53520 Müllenbach 

Tel: 02692-470 

    

    

    

Katholisches Pfarramt der Pfarreiengemeinschaft Kelberg 

Pfarrsekretärinnen: 
Ursula Marx 
Andrea Lues  
Blankenheimer Str. 6, 53539 
Kelberg  

Tel: 02692-364  
Fax: 02692-931364 

pfarramtkelberg@gmx.de 

Homepage der  
Pfarreiengemeinschaft Kelberg: 

www.pfarreiengemeinschaft-kelberg.de 

Homepage des Pastoralen Raums 
Daun: 

www.pr-daun.de 

Wegbegleiter für Trauernde: 

Richard Hoffmann Tel: 02692-1455 

Agathe Simon Tel. 02692-1044 

Pfarrer der polnischen Gemeinde 
in Trier, 
Dr. Zbigniew Stoklosa 

Tel. 0151 111 328 23 
pmtrier@gmail.com 

  
  
Öffnung szeite n Pfarrbüro 
 

mailto:pfarramtkelberg@gmx.de
http://www.pr-daun.de/
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Öffnungszeiten Pfarrbüro Kelberg 
Montag, Dienstag, Mittwoch und Freitag: 
09:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
Donnerstagvormittag geschlossen!! 
Montag und Donnerstag 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr 
Geänderte Öffnungszeiten: 
am Dienstag, 30. April und Dienstag, 7. Mai ist das Büro 
geschlossen. 

  

 

 

Redaktionsschluss „Glauben erleben“ 
Ausgabe Mai 2024 ist der 1. April 2024 

Ausgabe Juni 2024 ist der 30. April 2024 
 

Es können nur Messbestellungen und Textbeiträge berücksichtigt 
werden, die schriftlich und rechtzeitig zum Redaktionsschluss im 

Pfarrbüro Kelberg, bzw. im Pfarramt Müllenbach vorliegen. 
Redaktionsteam: 

Pfarrer Klaus Kohnz (verantwortlich für den Inhalt) 
Ursula Marx, Andrea Lues 

Herausgeber: Kath. Pfarreiengemeinschaft Kelberg, 
Blankenheimer Str. 6, 53539 Kelberg 

Druck: Caritas Werkstätten St. Anna, Ulmen 
 

Information für die Pfarrbriefausträger/innen: 
„Glauben erleben“, Mai 2024 erscheint 

zum Wochenende 27./28. April und kann 
in den Pfarrkirchen bzw. an den vereinbarten Stellen abgeholt werden. 

  
 

 
 


